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Gemeinderats-, BürgermeisterInnen- 
und Landtagswahlen 

am Sonntag, 27. September 2009

Wahlinformation
Bei der Oö. Landtagswahl am 27. September 2009 sind alle Frauen und Männer 
wahlberechtigt, die
● spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben 

(Geburtsdatum: 27. September 1993),
● am Stichtag die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, 
● in Oberösterreich ihren/seinen Hauptwohnsitz haben und 
● nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

Zur Gemeinderatswahl sowie Bürgermeisterinnen und Bürgermeisterwahl am 
27. September 2009 sind alle Frauen und Männer wahlberechtigt, die 
●  dieselben Voraussetzungen erfüllen, wie bei der Oö. Landtagswahl. 
●  Weiters sind Staatsangehörige eines anderen Mitgliedsstaates der    

Europäischen Union wahlberechtigt.

Öffnungszeiten der Wahllokale in Grieskirchen: 
Wahlsprengel  1  bis  6: 07.00  bis  16.00  Uhr
Wahlsprengel  7:  07.00  bis  12.00  Uhr  

I Rathaus, Am Fraunholz, Am Windberg, Frauenstiege, Grabenstraße, 
Stadtplatz  9 Gymnasiumstraße, Hochweg, Hubert-Leeb-Straße, Kickendorf, 

Mayrfeld, Parz, Parzer-Höhenstraße, Prechtlerstraße, Pühringerplatz, 
Stadtplatz, Zehetholzweg 

II Hauptschule  1, Badstraße, Gries, Griesstraße, Hiering, Industriegelände, 
Schulstraße  21 Industriestraße, Niederndorf, Paschallern, Schulstraße, Unternberg, 

Untersteinbach, Vornwald 

III Polyt.  Schule,  Adalbert Stifter-Straße, Bahnhofweg, Dr. Konrad Schiffmann-Straße, 
Roßmarkt  5 Dr. Müllner-Platz, Erlenweg, Franz Grillparzer-Straße, 

Franz Stelzhamer-Straße, Friedhofgasse, Jörgerstraße, Johannesstraße, 
Josef Krempl-Weg, Kalvarienberg, Landl Platz, Ludwig Anzengruber-
Straße, Nikolaus Lenau-Weg, Peter Rosegger-Straße, Roßmarkt, 
Wilhelm Kienzl-Weg, Zauneggerstraße 

IV Landesmusikschule, Am Alten Kaisersteig, Anton Bruckner-Straße, Gartenstraße, 
Roßmarkt  9 Georg Stibler-Weg, Manglburg, Mitterweg, Moos, Moosham, 

Pfarrhofberg, Pfarrhofsiedlung, Sportplatzstraße, Steiffstraße, 
Unionweg, Turnerweg, Uferstraße, Wengerstraße 

V ehem.  Sonderschule, Bachstraße, Eichenstraße, Höhenring, Josef Rosenberger-Straße 
Roßmarkt  7 Lanzenberg, Lindenweg, Lobmeyrstraße, Michaelnbacher Straße, 

Mühlbachgasse, Oberer Stadtplatz, Pollhamer Straße, Radlegger-
straße, Sonnenhang, Sonnfeldstraße, Schröckerberg, Steindlberg, 
Tolleterau, Trattnachtalstraße, Wagnleithnerstraße, ausgenommen 
Krankenhaus Nr.21,25,27.28 sowie Bezirksaltenheim Nr. 36, 
Waldstraße, Weber-zeile, Wiesenstraße 

VI Eisenbahner-Musikheim, Am Parzerberg, Annaberg, Bahnhofstraße, Kehrbach, Parkstraße, 
Parkstr.2 Ziegelleithen 

VII Krankenhaus,  Wagnleithnerstraße Krankenhaus Nr.21,25,27 u. 28, 
Wagnleithnerstraße  27 Bezirksaltenheim Nr. 36 

Das Gemeindegebiet ist in sieben Wahlsprengel eingeteilt:

Wahllokal Straße
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Briefwahl und Wahlkarte

So wie bisher kann man am Wahltag in der Heimatgemeinde
wählen. Wer verhindert ist, seine Stimme persönlich im
zuständigen Wahllokal abzugeben, hat nun die Möglichkeit
mit Wahlkarte bzw. per Briefwahl zu wählen:

Das Ärzteverzeichnis
erhalten alle
Grieskirchner
Haushalte in den
nächsten Tagen mit
der Post zugeschickt.
Weitere Exemplare
liegen im Bürgerbüro
des Rathauses
Grieskirchen sowie in
allen Arztpraxen auf. 

Medizinische 
Versorgung 
in Grieskirchen 
auf hohem 
Niveau

Ob Zahnschmerzen, Herzprobleme, Vorsorge-
untersuchungen oder Rückenbeschwerden - 
in Grieskirchen findet man „seine(n)“ 
kompetente(n) Ärztin (Arzt). Die Bezirksstadt 
ist in der glücklichen Lage, auf ein ausge-
zeichnetes medizinisches Angebot verweisen 
zu können. 5 Ärzte für Allgemeinmedizin 
und 21 Fachärzte stehen für die gesund-
heitlichen Probleme der Bevölkerung 
Grieskirchens und der Region zur Verfügung. 

Die Stadtgemeinde Grieskirchen hat nun 
diese Ärztefibel herausgegeben. Sie stellt in 
übersichtlicher Form die hervorragende 
ärztliche Versorgung Grieskirchens dar und 
gibt Auskunft über die Fachgebiete, Speziali-
sierungen, Zusatzausbildungen und 
Ordinationszeiten der Grieskirchner Ärztinnen 
und Ärzte. 

Das Ärzteverzeichnis trägt aber auch zur 
Stärkung des Vorsorgegedankens und der 
Eigenverantwortung bei und soll motivieren, 
im Anlassfall möglichst rasch einen Arzt 
aufzusuchen. Denn früh erkannte Krankheiten 
sind besser therapierbar und haben 
auch einen wesentlich höheren Heilungserfolg.

Eine umfassende medizinische Versorgung 
auf hohem Niveau bedeutet Sicherheit und 
ist eine wichtige Voraussetzung für einen 
hohen Lebensstandard der Bevölkerung, und 
ich bin stolz, dass diese in Grieskirchen durch 
die kompetenten Arztpraxen, das Klinikum 
Grieskirchen und das Alten- und Pflegeheim 
Grieskirchen gewährleistet ist. Auch sie ist 
wesentlicher Bestandteil unseres Slogans 
„Grieskirchen – eine Stadt zum Leben.“
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Bürgermeisterin Maria Pachner

Wahlinformation

Ärzte-
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Grieskirchen

Wählen per Briefwahl 

Neu ist, dass nun auch die Wahl mittels Briefwahl ausgeübt
werden kann. Das heißt: Wer am Wahltag nicht im zustän-
digen Wahllokal in der Hauptwohnsitz-Gemeinde (z.B. wegen
Urlaub, Krankheit, Ausübung Beruf, Auslandsaufenthalt,
usw.) wählen kann, hat nun die Gelegenheit, die Stimme
mittels Briefwahl abzugeben. Nach Anforderung der persön-
lichen Wahlkarte kann man im Inland und im Ausland ohne
Wahlbehörde wählen.

Für die Briefwahl wird eine Wahlkarte benötigt. Die
Wahlkarte ist ein verschließbares Kuvert, in dem sich die
drei amtlichen Stimmzettel sowie zwei Wahlkuverts befin-
den. 

Mit Wahlkarte können Sie weiters beim Besuch durch eine
besondere ("fliegende") Wahlbehörde daheim wählen,
wenn Sie geh- oder transportunfähig sind. Eine
Antragstellung für den Besuch der besonderen Wahlbehörde
ist erforderlich.

Die Ausstellung einer Wahlkarte kann im Bürgerbüro des
Rathauses Grieskirchen, mündlich oder schriftlich (im
Postweg, per Telefax, per E-Mail) mit Identitätsnachweis
beantragt werden. 

SSoo  wwäähhlleenn  SSiiee  mmiitt  BBrriieeffwwaahhll::
● Entnehmen Sie der Wahlkarte die amtlichen Stimmzettel
sowie die beiden Wahlkuverts und füllen Sie die amtlichen
Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst
aus.

● Legen Sie die ausgefüllten amtlichen Stimmzettel in die
Wahlkuverts (Landtagswahl - lila, Gemeinderats- und
Bürgermeisterwahl - grau), kleben Sie diese zu und legen
Sie sie in die Wahlkarte zurück. 

● Erklären Sie durch Unterschrift auf der Wahlkarte eides-
stattlich, dass Sie den amtlichen Stimmzettel persönlich,
unbeobachtet und unbeeinflusst ausgefüllt haben. 

● Kleben Sie die Wahlkarte zu, werfen Sie sie in einen
Postkasten oder geben Sie diese persönlich beim Stadtamt
Grieskirchen, Bürgerbüro, Zi. 1, während der Öffnungszei-
ten und zusätzlich am Freitag, 25.09.2009, bis 18.00 Uhr
und Samstag, 26.09.2009, von 08.00 bis 12.00 Uhr ab.
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Mehr als 30 Vereine nützen die
Gelegenheit, sich an diesem Tag der
Bevölkerung vorzustellen. Das
Ehrenamt ist in Grieskirchen eine
Selbstverständlichkeit. In den unzähli-
gen Vereinen wird ausgezeichnete
Vereinsarbeit geleistet. Sei es im
Sport, in der Kultur, im Handwerk, in
der Musik, in den sozialen Bereichen. 

Überreichung des Jugendpreises
Um die Jugendarbeit in den Vereinen
zu würdigen, hat die Stadtgemeinde
einen Jugendpreis ausgeschrieben.
Dieser wird um 16.00 Uhr vergeben.

Ausfahrt des Radclubs Grieskirchen
Weiters wird der Radclub Grieskirchen
um 13.30 Uhr eine Ausfahrt durchfüh-
ren. (Treffpunkt Karbrunnen 13.15 Uhr
–  km/h Schnitt von ca.25 km/h wird
angepeilt, Fahrdauer ca. 1,5 Stunden). 

MGV Grieskirchen-Tolleterau - 
Tag der offenen Tür
Der MGV Grieskirchen-Tolleterau wird
ab 14.00 Uhr in der Landesmusik-
schule einen Tag der offenen Tür
abhalten. 

Für jeden ist etwas dabei! Besuchen
Sie die Vereine und genießen Sie den
Tag bei uns in Grieskirchen.

Veranstalter: 
Forum Stadtentwicklung Grieskirchen
u. Stadtgemeinde Grieskirchen

Grieskirchen - Kirchenplatz
TAG DER VEREINE

10-17 h

SA
19
09
09

Die Veranstaltung findet

nur bei Schönwetter statt!

Eintritt FREI
Warme u. kalte Speisen und Getränke

Walter Deßl

H Ü P F B U R G  -  K L E T T E R WA N D  -  T U R N – &  TA N Z V O R F Ü H R U N G E N
-  K A R AT E  -  B I E R K R U G S T E M M W E T T B E W E R B  -  R O P E  S K I P P E R  -
M O D E L L E I S E N B A H N  -  B E R G E A K T I O N  -  S L A C K L I N I N G  -
E R G O M E T E R R E N N E N  -  S T R E I C H E L Z O O  -  S T R E E T T E N N I S  u . v. m .

SCHAU ZU!KOMM VORBEI –

Vereine präsentieren sich

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenTag der Vereine

Bergeaktion,  Slacklining,  Ergometerrennen,  Bierkrugstemmwettbewerb,  Rope  Skippers,  Tanz-u.  Turnvorführungen,
Modelleisenbahn,  Rollstuhlbasketball,  Tiere,  Karate,  Kletterwand,  Kinderschminken,  Hüpfburg  sind  nur  einige
Highlights,  die  beim  Tag  der  Vereine,  am 19.9.2009  am  Kirchenplatz, ab  10.00  Uhr  zu  sehen  sind.

Letzter Termin für die Beantragung einer Wahlkarte ist: Donnerstag, 24. September 2009

Wahlinformation

Bitte  beachten  Sie  auch  (vor  allem  bei  postalischer  Versendung),  dass  Ihre  Wahlkarte  spätestens  am  Wahltag  bis
Wahlschluss  (Sonntag,  27.  September  2009,  16.00  Uhr)  bei  der  Gemeindewahlbehörde  einlangen  muss,  damit  sie
in  das  Ermittlungsverfahren  einbezogen  werden  kann.
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Kinder bringen ihre Ideen und
Vorstellungen ein

Spielplätze wecken Neugier, Kreativität und
Spontanität, wenn sie kindergerecht ausgestattet
und gestaltet sind. Deshalb ist es ganz wichtig, auf
die Bedürfnisse der Kinder einzugehen und nicht
einfach einen Spielplatz mit aneinander gereihten
Spielgeräten zu schaffen. Um zu erfahren, was sich
„die Betroffenen“ – also die Kinder selbst – von
einem Spielplatz erwarten, werden die Kinder in
alle Projektphasen mit eingebunden. Kürzlich fand
in der Volksschule Grieskirchen ein Workshop unter
der fachlichen Leitung des Spielplatzgestalters Leo
Meier (Spiel-Raum-Creativ) statt, bei dem bereits
viele Ideen und Wünsche gesammelt werden konn-
te. Sie werden geprüft und in die
Spielplatzgestaltung einfließen.

Im  Rahmen  des  Audit  „familienfreundlichegemeinde“  ist  auch  geplant,  zusätzliche  Kinderspielplätze  zu  errichten
und  die  bestehenden  zu  attraktivieren.  Als  kurzfristige  Maßnahme  wurde  kürzlich  in  Parz  unweit  der  Annakapelle
ein  Kleinspielfeld  errichtet.  Nächstes  Jahr  wird  der  bereits  geplante  naturnahe  Spielplatz  im  Bereich  der
Trattnachaltarme  realisiert.

Insgesamt betreute das erfahrene Kindergarten-
team 10 Kinder, und es sorgte dafür, dass der
Sommerkindergarten für die Kleinen zu einem
ganz besonderen Erlebnis wurde.

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenKinder / Familie

v.l.  Bürgermeisterin  Maria  Pachner,
Kindergartenpädagoginnen  Sigrid
Wetzlmair  und  Karin  Hawelka  sowie
Kindergartenhelferin  Rosa  Pichler  mit
ihren  Schützlingen  Elena,  Justin,  Laura
und  Simon

Spielplatz-Offensive:
Kinder bringen Idee ein

Workshop  mit  Schülern  der  VS  Grieskirchen

Der  Kindergarten  Annaberg  hat  schon  seit  langem  die  Sommerferien  auf  den  Monat  August  beschränkt.  Heuer  hatte
der  Kindergarten  Annaberg  erstmals  auch  im  August  geöffnet.  „Damit  wollen  wir  berufstätige  Mütter  und  Väter  bei
der  Kinderbetreuung  bestmöglich  unterstützen,  denn  für  viele  Eltern  ist  es  schwierig,  die  Ferienzeit  zu  überbrücken“,
ist  Bürgermeisterin  Maria  Pachner  von  der  Notwendigkeit  eines  bedarfsorientierten  Betreuungsangebotes  überzeugt.

Grieskirchen - Unterstützung für Eltern:
Sommer-Kindergarten Annaberg
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenKinder / Familie

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenStadtentwicklung

Ab  Mitte  September  starten  wieder  die  neuen  Spielgruppenblöcke  für  Kinder  in  den  verschiedenen  Altersgruppen
im  Familienzentrum  Grieskirchen.  Bei  allen  Gruppen  stehen  Wahrnehmungsspiele,  Finger-  und  Kreisspiele  und
Bewegung  auf  dem  Programm.  Das  gemeinsame  Spiel  in  diesen  Gruppen  bietet  dem  Kind  eine  Vielzahl  von
Entwicklungsreizen  und  fördert  die  Selbständigkeit  und  Konfliktfähigkeit  der  Kleinen.  

Weiters starten Kurse in Yoga, Pilates und
Selbstverteidigung für Mädchen sowie verschiedene
Acryl-Malkurse. 

Neu im Familienzentrum ist heuer die kostenlose
Rechtsberatung, das Frauen-Café, HipHop und ein
kreatives Kindertanzen für 3 - 5jährige. 

Genauere  Infos  und  Anmeldung  unter  
Tel.  07248/63600  oder  mail  famzgr@aon.at.  

Programmhefte werden gerne verschickt oder kön-
nen online unter http://familienzentrum.4050.org
nachgelesen werden.

Spielgruppen im Familienzentrum

Mehr  als  200  m2 Ausstellungsfläche  standen  heuer  dem  Forum  Stadtentwicklung  zur  Verfügung,  um  Grieskirchen
entsprechend  zu  präsentieren.  Schwerpunkt  war  natürlich  die  Oö.  Landesausstellung  2010  mit  dem  Thema
„Renaissance  und  Reformation“.  Mitarbeiter  in  historischen  Kleidern  (Gabi  Heinle,  Franz  Feindert  und  Peter
Neuwirth)  verteilten  Einladungen  und  Informationsmaterial.  Walter  Zauner  stand  für  spezielle  Fragen  zur  Oö.
Landesausstellung  zur  Verfügung.

Beeindruckt zeigten sich die Besucher auch von den
zahlreichen Projekten, die derzeit in Grieskirchen
umgesetzt werden, angefangen vom Schulzentrum
über den Kindergarten-Neubau und Straßenbau-
vorhaben bis hin zum „Zentrum 2010“ in der
Uferstraße.

Neben vielen Bekannten aus den Nachbar-
gemeinden und Freunden von Grieskirchen konnte
Bürgermeisterin Maria Pachner Landeshauptmann
Dr. Josef Pühringer sowie den Schirmherrn der
Ortsbildmessen, Landesrat Viktor Sigl, am
Ausstellungsstand begrüßen.

Professioneller Auftritt der Stadt Grieskirchen 
bei der Ortsbildmesse in Schärding

Professioneller  Auftritt  Grieskirchens  bei  der
Oö.  Ortsbildmesse  in  Schärding“
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenStadtentwicklung

Ein großer Dank richtet sich an die
Landmaschinenfabrik Pöttinger, die es auch
heuer ermöglichte, Grieskirchen in großer
Aufmachung zu präsentieren, indem sie
einen Erntewagen zur Verfügung gestellt
hatte.

Die Betreuung des Ausstellungstandes
erfolgte für das Forum Stadtentwicklung
durch DI Josef Schindelar, Lilli Brauneis,
Peter Pachner, Ing. Heinz Brauneis und DI
Robert Kornhuber. Für die Bewirtung der
zahlreichen Gäste sorgte Friedrich Auer.

Das Forum Stadtentwicklung Grieskirchen
wird sich auch im nächsten Jahr um die
Gestaltung der Ortsbildmesse am 29.
August 2010 in Schmidham, Nähe
Vöcklamarkt, kümmern. Wir dürfen jetzt
schon herzlich zum Besuch einladen.

v.l.  Obmann  DI  Josef  Schindelar,  LA2010-
Koordinator  Walter  Zauner,  Franz  Feindert,

Gabi  Heinle,  Peter  Neuwirth,  Bürgermeisterin
Maria  Pachner,  Landesrat  Viktor  Sigl  und

Konsulent  Ing.  Heinz  Brauneis.

Die  Altmünsterer  Künstlerin
Maria  Treml  stellte  ihr
Projekt  „Vernetztes
Grieskirchen“  vor,  das  sie
nächstes  Jahr  im  Rahmen
der  Oö.  Landesausstellung
zusammen  mit  der
Bevölkerung  im  Zentrum
installieren  wird.

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenStraßenbau

Straßenbauprojekt L 525 (Stadteinfahrt)
Anbindung der Fleischbrücke an die
Fahrbahn derzeit nur Provisorium
Am 4. Mai 2009 wurde mit den Brückenbauarbeiten
begonnen, welche inzwischen bis auf geringfügige
Restarbeiten fertig gestellt sind. Auf massiven
Wunsch wurde die Hauptzufahrt zur Stadt durch
das Öffnen der Brücke mit 07. August wieder her-
gestellt. Dazu war es notwendig, provisorische
Fahrbahnrampen zu errichten. Im fertigen Zustand
ist die Brücke natürlich niveaumäßig an die
Fahrbahn angeglichen. 

Absenkung der Fahrbahn bei Unterführung
Derzeit wird die Fahrbahn der L 525 im Bereich der
ÖBB-Unterführung abgesenkt. Die lichte Durchfahrts-
höhe wird dadurch auf 4,30 m erhöht. 

Beim  derzeitigen  Brückenausbau  handelt  es  sich  lediglich  um  ein
Provisorium,  damit  die  Fleischbrücke  auf  vielfachen  Wunsch  wie-
der  für  den  Verkehr  freigegeben  werden  konnte.
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenStraßenbau

Maßnahmen gegen Überflutungen
der Unterführung
Bei starken Niederschlägen sammelte sich
immer wieder Oberflächenwasser in der
Senke der Unterführung. Im Zuge der
Baumaßnahmen erfolgt hier eine ausreichen-
de Überflutungssicherung. Die anfallenden
Oberflächenwässer werden in einem 1,20 m
großen Stauraumkanal gesammelt und über
ein Pumpwerk samt Druckleitung entsorgt. 

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenOö. Landesausstellung 2010

Das  Thema  der  Oö.  Landesausstellung  2010  ist  „Renaissance  und
Reformation“.  In  dieser  Epoche  gelangten  die  Menschen  durch  Astronomie,
Theologie  und  Physik  zu  neuen  Erkenntnissen.  Soziale  Umbrüche,  neue  reli-
giöse  Strömungen,  Baukunst  und  Kunstgeschichte  werden  in  der  Oö.
Landesausstellung  anschaulich  dargestellt.

Renaissance und Reformation 
Informationsabend am Donnerstag, 

8. Oktober 2009, 19.30 Uhr 
im Pfarrheim Grieskirchen

Dank an die Verkehrsteilnehmer
Obwohl die baustellenbedingten Verkehrseinschränkungen mit
größeren Unannehmlichkeiten und mit weiteren Wegstrecken
verbunden sind, haben sich  Fahrzeuglenker immer diszipliniert
verhalten. Deshalb möchten sich alle Verantwortlichen bei den
Verkehrsteilnehmern für ihr Verständnis und ihre Geduld bedan-
ken. Alle Beteiligten sind natürlich bestrebt, die Bauarbeiten im
Eilzugstempo voranzutreiben und keine Verzögerungen zuzu-
lassen, damit die Sperre der Stadthaupteinfahrt bis spätestens
Mitte November 2009 wieder aufgehoben werden kann.

Das katholische Bildungswerk veranstaltet zum Thema der Landesausstellung
einen Informationsabend, zu dem wir die Bevölkerung sehr herzlich einladen.
Dieser findet am Donnerstag, 8. Oktober 2009, 19.30, Uhr im Pfarrheim
Grieskirchen statt.

Themenschwerpunkte:
● Renaissance und Reformation 
● Was erwartet uns im Schloss Parz
● Was werden wir im Zentrum 2010 erfahren
● Welche kulturellen Angebote bietet die Region
● Wie bereitet sich Grieskirchen und die Region auf 

die Besucher der LA 2010 vor

Referent: Walter Zauner, Koordinator der Oö. Landesausstellung 2010

Diese Veranstaltung wird in
Zusammenarbeit mit dem
Forum Stadtentwicklung
Grieskirchen durchgeführt. 

Einbahn Roßmarkt West umgedreht
Um die baustellenbedingten Umwege zu verkürzen, wurde die Einbahn Roßmarkt West (von Fleischhauerei Strasser
bis Reisebüro SABtours) umgedreht. Dadurch gelangt man auf direktem Weg vom Stadtplatz in den Roßmarkt.



Kulturmedaille für 
Konsulentin Anneliese Engl
Frau Konsulentin Anneliese Engl ist aus der
Grieskirchner Kulturszene nicht mehr wegzudenken. Es
ist fasst unmöglich, all ihre Tätigkeiten umfassend
aufzuzählen. 

Deshalb nur ein kurzer Einblick:

Von 1978 bis 1991 bekleidete sie die Funktion der
Obfrau der Goldhaubengruppe Grieskirchen, seit dem
Jahr 1985 ist Anneliese Engl Mitglied des
Kulturausschusses im Gemeinderat Grieskirchen, der-
zeit ist sie Obmann-Stellvertreterin.  
Auf ihre Initiative hin wurden zahlreiche
Veranstaltungen zu einem großen Erfolg. So z. B. eta-
blierte sie den Tolleter Schlossadvent als
Leistungsschau des heimischen Kunsthandwerkes und
zeigte sich für die Organisation der Grieskirchner
Ortsbildmesse und des Stadtfestes 2003 verantwort-
lich. Als "Ballmutter" organisierte Anneliese Engl den
Ball der Oberösterreicher 2003 in Wien. Der
Kulturführer „Durch`s Landl radeln“ wurde auch von
Anneliese Engl mitgestaltet.

Wie gesagt, dies alles ist nur eine kleine Auswahl, die
erahnen lässt, mit welchem Elan Frau Anneliese Engl
ihren Traum, Kultur den Menschen näher zu bringen,
lebt. Frau Engl wurde für ihre Verdienste bereits mit
dem Konsulententitel ausgezeichnet.

Kürzlich  wurden  engagierte  Grieskirchner  im  Oö.  Landhaus  gewürdigt.  Wir  dürfen  nachfolgend  die  Laudationes  von
Landeshauptmann  Dr.  Josef  Pühringer  wiedergeben  und  sehr  herzlich  zu  den  hohen  Auszeichnungen  gratulieren.
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenAuszeichnungen

Goldene Medaille für Verdienste um 
die Republik Österreich für 
Konsulent Ing. Heinrich Brauneis

Herr Konsulent Ing. Heinrich Brauneis war 35 Jahre
Mitglied des Gemeinderates der Stadtgemeinde
Grieskirchen, anfangs im Ersatz, dann fast 20 Jahre als
ordentliches Mitglied. Weiters fungierte er als
Vertreter der Stadt im Regionalmanagement
Innviertel/Hausruck und war Vorstandsmitglied des
Bezirksheimathausvereines.

Besonders im kulturellen Bereich hat der Geehrte viele
Initiativen gesetzt. So gilt Konsulent Brauneis als
„Vater“ der Landlwoche - eine mittlerweile über die
Grenzen der Region hinaus bekannte
Kulturveranstaltung. Auch in Sachen Landesaus-
stellung war Ing. Brauneis bereits 1996 sehr aktiv,
diese wird nun 2010 in Grieskirchen stattfinden.

Ab 2000 war er weiters in der Leader Aktionsgemein-
schaft „Landl“ als Leiter des Arbeitskreises Kultur

tätig und konnte mehr als 40 geförderte Projekte rea-
lisieren.

Herr Konsulent Ing. Heinrich Brauneis hat sich
besonders im Kulturbereich der Stadt Grieskirchen
verdient gemacht.



Verdienstmedaille des Landes
Oberösterreich für Ing. Alfred Maier,
Obmann und Übungsleiter des
Faustballvereines Grieskirchen

Neben seinem Beruf als Betriebsmittelkonstrukteur
bei der Fa. Pöttinger in Grieskirchen, hat sich Ing.
Alfred Maier stets für den Sport sehr begeistert, vor
allem für den Faustballsport.

Ab 1966 war er aktiver Faustballer beim Turnverein
Grieskirchen und ab 1975 Leiter der Sektion Faustball.
1993 wurde der "Faustballverein Grieskirchen"
gegründet, dessen Obmann und Übungsleiter der
Geehrte bis heute ist. 

Unter seiner Regie wurde das Faustballzentrum groß-
zügig ausgebaut und die Mannschaften des Vereines
zu Leistungsträgern in Oberösterreich gemacht.
Zahlreiche gewonnene Landes- und Staatsmeister-
schaften bezeugen seinen Erfolg.

Besonders die Nachwuchsarbeit liegt Ing. Maier am

Herzen und er versteht es ausgezeichnet, Kinder zu
motivieren und spielerisch an den Faustballsport her-
anzuführen. Weiters ist Maier seit 1995 Bezirksreferent
im OÖ Faustballverband.

Herr Ing. Alfred Maier hat sich große Verdienste um
den Faustballsport in Oberösterreich erworben.
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Herr Johann Mooshammer hat sich sowohl als
Unternehmer als auch um den Turnsport im ÖTB
Grieskirchen besondere Verdienste erworben.

Die Gitterfabrik Grieskirchen, die sein Schwiegervater
Ing. Anton Pelz gegründet hat, ist ein Vorzeigebetrieb
und Marktführer in der Branche. Spezialisiert hat sich
der Betrieb auf den Bau von freitragenden
Schiebetoren. Besonderen Wert legt der Geehrte auf
die Ausbildung von Lehrlingen. So absolvierten in der
60-jährigen Firmengeschichte weit über 100
Jugendliche ihre Lehre in der Gitterfabrik Grieskirchen.

Ein ÖTB Grieskirchen ist ohne Herrn Mooshammer
nicht denkbar. 1965 trat er dem Verein bei und wid-
mete sich aktiv dem Turnsport. Darüber hinaus spiel-
te er 30 Jahre Trompete und Fanfare im Spielmanns-
zug des Vereines. 1992 übernahm er die Funktion des
Turnwartes, ist seit vielen Jahren Vorturner bei den
Männern und bringt den Buben das Geräteturnen bei.
Seit 2001 übt er die Funktion des Obmannes des ÖTB
mit großer Begeisterung aus.

Herr Johann Ludwig Mooshammer hat sich um das
Sportland Oberösterreich wertvolle Verdienste erworben.

Silbernes Verdienstzeichen des Landes Oberösterreich für Johann MOOSHAMMER,
Geschäftsführer der Gitterfabrik Grieskirchen, Ing. Anton Pelz GmbH und Obmann
des ÖTB Grieskirchen
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenMitarbeiter-News

Christa Schmidleitner

Durch die Schaffung einer Krabbelstube war es notwendig, das Personal aufzustocken
bzw. personelle Änderungen durchzuführen. Als pädagogische Fachkraft für die
Betreuung der Krabbelgruppe wurde Christa Schmidleitner aus Grieskirchen aufgenom-
men. Frau Schmidleitner ist verheiratet und hat zwei Kinder. Die Grieskirchnerin kann auf
eine jahrelange Praxis in Krabbelstuben verweisen und hat zahlreiche
Zusatzausbildungen in der Kindergartenpädagogik. 

Neue Mitarbeiterinnen im Team des Kindergarten Annaberg

Florian Gruber

Unser erfahrener Mitarbeiter Josef Hoflehner wird in Zukunft auch die Haustechnik im
neuen Schulzentrum betreuen. Unterstützt wird Josef Hoflehner in seinem bisherigen
Betätigungsfeld von Florian Gruber (20) aus der Gemeinde Tollet. Herr Gruber wird so
wie sein Vorgänger primär für die Betreuung der technischen Anlagen der
Gemeindebetriebe eingesetzt. Florian Gruber absolvierte in einem Grieskirchner
Unternehmen die Lehre zum Elektroinstallationstechniker.

Karin Hawelka

In der vierten Kindergartengruppe werden auch unter dreijährige Kinder betreut. Die-
se alterserweiterte Gruppe wird von Karin Hawelka (24) als pädagogische Fachkraft
personell unterstützt. Die Pollhamerin kann bereits auf eine umfassende Praxis hin-

weisen. Ihre Erfahrungen sammelte Frau Hawelka unter anderem auch in New Jersey,
wo sie über zwei Jahre in der Kinderbetreuung gearbeitet hat.

Johanna Einsiedler 

Johanna Einsiedler (28) wurde als Kindergartenhelferin für die Betreuung der fünften
Kindergartengruppe aufgenommen. Die Grieskirchnerin ist verheiratet und hat zwei
Kinder. Frau Einsiedler absolviert derzeit ein Bachelor Studium und ist begeisterte
Sportlerin. 

Neue Mitarbeiterin im Reinigungsdienst

Daniela Chaly

Aufgrund von Umstrukturierungen wurde Daniela Chaly (28) in den Reinigungsdienst
der Höheren Technischen Lehranstalt aufgenommen. Die gelernte Kellnerin wohnt in

Grieskirchen, ist verheiratet und hat zwei Kinder. 

Neue Mitarbeiter im Team der Bauabteilung und des städtischen Bauhofs



Aktuelles Rathaus 11

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenMitarbeiter-News

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenAbfallwirtschaft

Stefan Gruber-Einsiedler

Aufgrund der zahlreichen Gemeindeprojekte (Schulzentrum, Zentrum 2010, Kindergarten-
Neubau, etc.) war es notwendig, das Bauabteilungsteam zu verstärken. Für die
Besetzung dieser Stelle wurde der Stefan Gruber-Einsiedler (26) aufgenommen. Der
Grieskirchner ist verheiratet, hat zwei Kinder, und er ist Leiter der Sektion Faustball der
Sportunion Grieskirchen. Stefan Gruber-Einsiedler absolvierte die HTBLA Hallstatt.
Wichtige Erfahrungen in der Baubranche konnte er vor allem in einem Architekturbüro
sammeln.

Die Stadtgemeinde Grieskirchen wünscht den neuen MitarbeiterInnen viel Freude, Erfolg und Schaffenskraft mit
ihren neuen Arbeitsstellen, vor allem aber, dass sie sich in ihrem Kollegenteam wohlfühlen und ihre Kraft im
Sinne der Grieskirchner Bevölkerung einsetzen.

✂

Name: 

Adresse:

Telefon:

Ich habe keine Möglichkeit, meinen Sperrmüll zur
Sammelstelle zu bringen und beantrage deshalb die
Abholung von meiner Liegenschaft 

Wichtiger Hinweis: Der Sperrmüll ist bis spätestens
Montag, 12. Oktober 2009, 07.00 Uhr, am Straßenrand
zur Abholung bereitzustellen.

Antrag auf Abholung des Sperrmülls

Grieskirchen, am
(Unterschrift)

Sonstiger Sperrmüll Holz Metall

Sperrmüllentsorgung Herbst 2009
Ihren Sperrmüll (Restmüll, der wegen seiner Größe
nicht in die Mülltonne passt) können Sie im
Altstoffsammelzentrum  Grieskirchen, Trattnachtal-
straße 21, abgeben.

Für jene Bürgerinnen und Bürger, die keine Möglichkeit
haben, den Sperrmüll in das Altstoffsammelzentrum zu
bringen, wird eine Haussammlung eingerichtet. Die
nächste Haussammlung findet am Montag,  12.  Oktober
2009, statt.
Dieser Service kann aber nur in Anspruch genommen
werden, wenn tatsächlich keine Transportmöglichkeit

gegeben ist und folgender Abschnitt bis  spätestens
Mittwoch,  7.  Oktober  2009,  dem Stadtamt Grieskirchen
übermittelt wird.

Montag 8.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 15.00 Uhr
Freitag 8.00 - 18.00 Uhr

April bis 30. November auch 
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

ASZ Öffnungszeiten (Teell..::  0077224488//6655331144))
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenSenioren

Das  „Essen  auf  Rädern“-Team  arbei-
tet  nicht  nur  ehrenamtlich,  sondern
auch  höchst  wirtschaftlich.  Über  ein
Jahrzehnt  haben  sie  ihr  letztes
Fahrzeug  im  Einsatz  gehabt  und
damit  knapp  150.000  km  zurückge-
legt.  Nun  wurde  es  gegen  einen
neuen  Renault  Kangoo  ausgetauscht.
Das  neue  Auto  ist  nicht  nur  modern
ausgestattet,  sondern  bietet  auch
mehr  Platz.

„Für die Stadtgemeinde Grieskirchen
muss es selbstverständlich sein, das
„Essen auf Rädern“-Team mit einem
zeitgemäßen und vor allem dem heu-
tigen Sicherheitsstandard entspre-
chenden Fahrzeug auszustatten.
Schließlich sind die ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer tagtäglich und
bei jedem Wetter für unsere betagten Mitbürgerinnen
und Mitbürger unterwegs. Die von Primarius Dr. Kurt Niel
zusammen mit der Stadtgemeinde Grieskirchen ins
Leben gerufene Aktion besteht nun seit über 20 Jahren.
Seither wurden vom Team insgesamt 360 Personen mit
insgesamt 145.000 Mahlzeiten versorgt. 

„Von den freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
werden unzählige Stunden für diesen sozialen Dienst an
den Mitbürgerinnen und Mitbürgern erbracht. Dafür
möchte ich herzlich Dankeschön sagen. Dieser Einsatz ist
beispiellos und unbezahlbar“, so Bürgermeisterin Maria
Pachner.

„Essen auf Rädern“:
Bürgermeisterin Maria Pachner übergibt neues Auto 

Klassentreffen nach 60 Jahren
1949  verließen  sie  die  Mädchen-Hauptschule  Gries-
kirchen.  Kürzlich  –  nach  60  Jahren  –  trafen  sie  sich  wie-
der.  Da  war  natürlich  die  Wiedersehensfreude  groß,  und
man  hatte  sich  nach  so  langer  Zeit  viel  zu  erzählen.

Nach einem gemütlichen Plausch in der Pizzeria
Prosciutto stand die Besichtigung von einigen Gries-
kirchner Sehenswürdigkeiten am Programm. Ein Höhe-
punkt war eine Exkursion zu den Außenfresken des
Schlosses Parz unter der fachkundigen Führung von
Mag. Elfriede Romankiewicz.

Organisiert wurde das Treffen von Traudi Pramböck,
Maria Aichlseder und Marianne Maier aus Linz.

Bürgermeisterin  Maria  Pachner  übergibt  dem  “Essen  auf  Rädern”-Team  den  neuen
„Renault  Kangoo“:  v.l.  Herbert  Jodlbauer,  Marianne  Weinzierl,  Erich  Prähofer,

Bürgermeisterin  Maria  Pachner,  Johann  Eppler,  Jakob  Rohrer,  Hans  Brandstätter,
Christa  Streichsbier  (im  Auto),  Erna  Weinzierl,  Hedwig  Keplinger,  Hans  Muckenhuber,

Theresia  Moser,  Anton  Wiesinger,  Margarete  Obermüller,  Eduard  Rechberger;  
(nicht  am  Foto:  Johann  Lehner)

Die  Abschlussklasse  1949  der  Mädchenhauptschule  Grieskirchen  
mit  Bürgermeisterin  Maria  Pachner  in  ihrer  Mitte
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenWirtschaft

v.r.:  Bürgermeisterin  Maria  Pachner,  Vorsitzende  Gertrude  Simunovic,
Erwin  Vogl,  Ernestine  Ringer,  Ludwig  Hofinger,  HR  Mag.  Josef  Volgger,

Sachbearbeiter  Peter  Neuwirth,  
nicht  am  Foto:  Vorsitzender-Stv.  Adolf  Huemer

Kürzlich  wurde  Gertrude  Simunovic  einstimmig  zur  Vorsitzenden  des  Seniorenbeirates  der  Stadtgemeinde
Grieskirchen  gewählt.  Sie  tritt  damit  die  Nachfolge  von  Ing.  Adolf  Veits  (    2008)  an.

Gertrude Simunovic übernimmt Vorsitz
im Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat besteht aus Vertretern
aller Grieskirchner Seniorenvereine
(Seniorenbund, Pensionistenverband und
Seniorenring) und beschäftigt sich mit vielen
aktuellen Themen. Er nimmt auch Anregungen
und Wünsche der Bevölkerung entgegen und
leitet sie an die Gemeinde weiter.

„Wir Senioren fühlen uns in Grieskirchen sehr
wohl, und die Auszeichnung „Senioren-
freundliche Gemeinde" im letzten Jahr kommt
ja nicht von ungefähr. Trotzdem gibt es - so
wie überall - immer wieder Möglichkeiten,
das eine oder andere zu verbessern oder
neue Ideen und Vorschläge aufzugreifen und
bei der Gemeinde einzubringen. Dafür arbei-
ten wir im Seniorenbeirat“, so Gertrude
Simunovic nach ihrem Amtsantritt.

v.l.  Agrarlandesrat  Dr.  Josef  Stockinger,
Bürgermeisterin  Maria  Pachner,
Staatsminister  Helmut  Brunner  und
Mag.  Heinz  Pöttinger.  

Oberösterreichs  Agrarlandesrat  Dr.  Josef
Stockinger  lud  seinen  bayerischen  Amtskollegen
Agrar-Staatsminister  Helmut  Brunner  zu  grenzüber-
schreitenden  Agrar-  und  Wirtschaftsgesprächen
ein.  Die  Delegation  machte  auch  in  Grieskirchen
beim  Landmaschinenerzeuger  Pöttinger  Halt.  

Hochrangige bayerische Delegation 
in Grieskirchen

Besonders erfreut waren natürlich Firmenchef Mag.
Heinz Pöttinger und Bürgermeisterin Maria
Pachner über den Besuch von Agrarlandesrat
Stockinger und Agrar-Staatsminister Brunner in
Grieskirchen. 

FFoottoo::  LLaanndd  OOÖÖ//RRaatthhggeebb
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenFeuerwehr

Frischen  Wind  bringt  ein  neues  Geschäft  in  die
Einkaufswelt  am  Stadtplatz.  Am  02.  Oktober  eröffnet
Bernadette  Rinner  ihren  US-Store  mit  exklusiven  und
originalen  Produkten  aus  Amerika,  wie  zB  Boots,
Country-  und  Westernzubehör.  

Die Geschäftsidee entwickelte sich aus ihrer Liebe zum
„American Lifestyle“ und ihren guten Kontakten zu
amerikanischen Freunden und Firmen. „Grieskirchen
habe ich als Standort gewählt, weil ich Grieskirchen als
sympathische Stadt mit Zukunft sehe. Außerdem ist
Grieskirchen schon jahrelang ein beliebter Treffpunkt für
US-Carfreunde, und ich habe auch sehr gute Kontakte
zu den Country- und Westernfreunden Haag am
Hausruck.

Ich bin mir sicher, dass sich Grieskirchen österreichweit
zu einer wichtigen Drehscheibe für US-Markenartikel (zB
Old Gringo Boots, Zippo America, usw.) etablieren
wird“, freut sich Bernadette Rinner schon jetzt auf ihre
Kundinnen und Kunden.

„Dieser Geschäftseröffnung sehe ich natürlich mit gro-
ßer Freude entgegen, denn damit wird wieder ein wich-
tiger Beitrag für die Belebung der Innenstadt geleistet“,
so Bürgermeisterin Maria Pachner.

Bürgermeisterin Maria Pachner und Vizebürger-
meister Stv. Franz Königstorfer probierten die
Jacken und meinten einhellig: “ Damit ist die
Feuerwehr Grieskirchen auch für die kälteren Tage
gut gerüstet!“ 

Grieskirchen - boots & more:
US-Kultfashion am Stadtplatz

Mit  Fleecejacken  wurde  die  Mannschaft  der  Feuerwehr  Grieskirchen  ausgerüstet.  Prok.  Joachim  Anzengruber  und  Ing.
Markus  Kogler  von  der  Firma  Swietelsky  überreichten  die  Jacken  anlässlich  des  Sommernachtsfestes  im
Feuerwehrhaus.

Die kalten Tage können kommen: 
Fa. Swietelsky sponsert Fleecejacken 

Bürgermeisterin  Maria  Pachner  (rechts)  wünscht  Bernadette
Rinner  mit  ihrem  Geschäftslokal  in  Grieskirchen  viel  Erfolg.

v.l.  Ing.  Markus  Kogler,  Feuerwehrkommandant  ABI
Erwin  Hangl,  Bürgermeisterin  Maria  Pachner,

Vizebürgermeister  Franz  Königstorfer,  Prok.  Joachim
Anzengruber  und  Feuerwehrkassier  AW  Hermann  Mayer

Zum Eröffnungsevent am 02. Oktober, 17.00 Uhr,
in der Brauerei Grieskirchen lädt Bernadette Rinner
herzlich ein. Höhepunkt des Abends ist der texani-
sche Countrysänger Johnny Falstaff. Außerdem gibt
es eine tolle kulinarische Versorgung, Westernreiten
und viele Showeinlagen (US-Cars, Line Dance,
u.v.m.).
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenRotes Kreuz

Erste Hilfe Kursstart
am 22. September 2009, 19:00 Uhr
(Anmeldung unter 07248/62243-14)

Ausbildung zum Rettungssanitäter
Wir haben die passende Jacke für dich!

Ferienaktion
2009
Interessante Stunden ver-
brachten die Kinder auch
heuer wieder bei der
Feuerwehr Grieskirchen.
Zum Abschluss gab es ein
gemeinsames Foto mit
Kommandant ABI Erwin
Hangl, Bürgermeisterin
Maria Pachner, OLM
Daniel Brunner, HBM
Harald Rab,
Jugendbetreuer HBM
Michael Wendlik und EBI
Walter Schiefermayr (v.l.)

Das Rote Kreuz lädt ein
5 gute Gründe, warum Sie Erste Hilfe lernen sollten:

Weil Erste Hilfe geben und nehmen ist: Schon im nächsten Augenblick 
könnten Sie Lebensretter werden – oder selbst Hilfe brauchen. 

Weil Ihnen Ihre Familie viel wert ist: Täglich verunglücken in OÖ Menschen bei 
verschiedensten Unfällen. Sie können Unfallfolgen verhindern oder minimieren.

Weil rasch helfen Überleben bedeutet: Nur 3 Minuten kann unser Gehirn bei 
einem Kreislaufstillstand ohne Sauerstoff bleiben. Auch der Notarzt braucht Zeit 
zur Anfahrt.

Weil helfen lernen einfach ist: Probieren Sie es aus! Ab 22. September haben sie 
in ganz Oberösterreich Gelegenheit dazu. Ihre Rotkreuzstelle informiert Sie gerne.

Weil Sie verantwortungsbewusst sind: Ihnen sind Ihre Mitmenschen nicht egal. 

Lebensretter  werden  -  dabei  sein  zählt!

Start 13. Oktober 2009 in Grieskirchen
Voraussetzung: 16-Std. Erste-Hilfe-Kurs
Informationen und Anmeldung unter 07248/62243-14     Fass  dir  ein  Herz!  

✓

✓

✓

✓

✓
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenZivilschutz

Am  Samstag,  den  3.  Oktober  2009,  wird  wieder  ein
bundesweiter  Zivilschutz-Probealarm  durchgeführt.
Zwischen  12.00  und  13.00  Uhr  werden  nach  dem  Signal
„Sirenenprobe“  die  drei  Zivilschutzsignale  „Warnung“,
„Alarm“  und  „Entwarnung“  in  ganz  Österreich  ausge-
strahlt  werden.  Der  Probealarm  dient  einerseits  zur
Überprüfung  der  technischen  Einrichtungen  des  Warn-
und  Alarmsystems,  andererseits  soll  die  Bevölkerung  mit
diesen  Signalen  und  ihrer  Bedeutung  vertraut  gemacht
werden.

Österreich verfügt über ein gut ausgebautes Warn- und
Alarmsystem, das vom Bundesministerium für Inneres
gemeinsam mit den Ämtern der Landesregierungen
betrieben wird. Damit hat Österreich als eines von weni-
gen Ländern eine flächendeckende Sirenenwarnung.

Die Signale können derzeit über 8.126 Feuerwehrsirenen
abgestrahlt werden. Die Auslösung der Signale kann je
nach Gefahrensituation zentral von der Bundeswarnzen-
trale im Einsatz- und Krisenkoordinationscenter des
Bundesministeriums für Inneres, von den Landeswarn-
zentralen der einzelnen Bundesländer oder den
Bezirkswarnzentralen erfolgen.

Die Bedeutung der Signale:

Sirenenprobe:
15  Sekunden

Warnung:
3  Minuten  gleich  bleibender  Dauerton. 
Herannahende Gefahr! Radio oder Fernseher (ORF) bzw.
Internet (www.ORF.at) einschalten, Verhaltensmaßnah-
men beachten.

Alarm:
1  Minute  auf-  und  abschwellender  Heulton.  Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet
(www.ORF.at) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen
befolgen.

Entwarnung:
1  Minute  gleichbleibender  Dauerton.  Ende  der  Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio und Fernsehen (ORF) bzw.
Internet (www.ORF.at) beachten.

Zivilschutz-Probealarm in ganz Österreich
am 3. Oktober 2009

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenSport

Die  FG  Grieskirchen/Pötting  startet  mit  zwei  klaren  4:0  Erfolgen
und  einem  hart  umkämpften  4:2  Erfolg    in  die  neue  Saison.  Trotz
der  dünnen  Personaldecke  gelingt  den  Faustballern  der  FG
Grieskirchen/Pötting  ein  Saisonauftakt  nach  Maß.  Sowohl  gegen
Aufsteiger  Union  Tigers  Vöcklabruck,  als  auch  gegen  den  ÖTB
Drösing  gelingt  jeweils  ein  klarer  4:0  Erfolg.  

Unerwartet schwer tat man sich jedoch gegen den zweiten
Aufsteiger FSC Wels 08 welcher erst nach langem Kampf mit 4:2
bezwungen werden konnte. Mit dem amtierenden Meister Union
Schick Freistadt (am 12.09.09 in Freistadt) und Europapokalsieger
FBC ASKÖ Urfahr (am 19.09.09 um 16:00 in Grieskirchen) warten
nun zwei wirkliche Prüfsteine auf die Grieskirchen–Fünf. 

Erfolgreicher Saisonauftakt 
für die Faustballgemeinschaft
Grieskirchen/Pötting

Die  beiden  brasilianischen  Legionäre  Joao  Victor
Fidelis  und  Joao  Carlos  Schmidt  in  Diensten  der
FG  Grieskirchen/Pötting  

©©  WWoollffggaanngg  WWeeiißß,,  ÖÖFFBBBB
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Der  Grieskirchner  Herbert  Lehner  (41)  hat  mit  dem  Laufsport  erst  vor
ca.  zwei  Jahren  begonnen  und  sich  intensiv  auf  den  12  Stundenlauf  vor-
bereitet.  Heuer  wollte  er  es  wissen,  und  er  bereitete  sich  intensiv  auf
seinen  ersten  echten  Ultra-Marathon  –  den  12  Stunden  Benefizlauf  des
Laufteams  Donautal  in  Grieskirchen  –  vor.  

Die Strapazen haben sich gelohnt: Mit 130,684 gelaufenen Kilometern
belegte er in der Gesamtwertung Rang 2 und in der Kategorie M 40
(Männer über 40) den ersten Platz. Dieses hervorragende Ergebnis
katapultierte Herbert Lehner auf Platz 3 in der Österreichwertung und
auf Platz 9 der Jahresweltbestleistungen!

12 Stundenlauf:
Herbert Lehner weltweit unter den

TOP-Ten

Sparkasse OÖ:  Vorsorge  
für jeden Lebensabschnitt 
 

Die Vorsorge für den eigenen 
Lebensstandard und für die 
Zukunft der Familie gehört 
sorgfältig geplant. Genau auf 
die Wünsche und Ziele indi-
viduell abgestimmt. 
 

Eine ausgewogene Vorsorge für 
die verschiedenen Lebensbe-
reiche ist vielseitig. Sie reicht 
von der s Privat-Pension über 
die s Pflegevorsorge für mehr 
Lebensqualität im Alter bis zum 
s Unfall-Schutz als sicherer 
Begleiter im täglichen Leben. 
Damit sämtliche Fragen rund 
um eine gesicherte Zukunft ge-
löst werden können, empfiehlt 
die Sparkasse OÖ einen Vor-
sorge-Check.  
Zusätzlich  zu    den  vielen 
wertvollen Tipps gibt es zur Zeit 

Fil.Dir. Georg Loimayr 

„Blicken Sie mit der richtigen 
Vorsorge beruhigt in die 
Zukunft.“  

 

den Vorsorgeratgeber gratis! 
Attraktives Geschenk sichern 
Auf alle, die jetzt aktiv für ihre
finanzielle Zukunft vorsorgen, 
wartet bei Neuabschluss einer 
s Privat-Pension, s Pflegevor-
sorge oder eines Unfallschutzes 
eine pfiffige Thermotasche, 
gefüllt mit  vielen praktischen 
Utensilien.  
Alle Informationen dazu erhalten 
Sie in unserer Filiale in 
Grieskirchen.  

Sparkasse Oberösterreich 
Roßmarkt 35 
4710 Grieskirchen 
Tel: 05.0100.44529 
georg.loimayr@sparkasse-ooe.at

Herbert  Lehner  beim  12  Stunden-Benefizlauf  in  Grieskirchen



GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenDas Standesamt berichtet

Wir gratulieren

Familie Christian  u.  Birgit  MÜHLBÖCK zur Geburt 
ihres Sohnes FABIAN (geb.am 21.08.2009).

Familie Hasan  u.  Dilek  CELEPCI  zur Geburt 
ihrer Tochter BETÜL (geb.am 20.08.2009).

Frau Anneliese  MAURER zur Geburt 
ihrer Tochter LISA  MARIE (geb.am 28.08.2009).

Frau Barbara  KRONLACHNER zur Geburt 
ihrer Tochter KATHARINA  ELISABETH
(geb.am 02.09.2009).

Familie Ishak  u.  Zeliha  CELEPCI zur Geburt 
ihres Sohnes SAMET (geb.am 05.09.2009).

Frau Karin  MAYR zur Geburt 
ihrer Tochter SOPHIA SIGRID  
(geb. am 08.09.2009).

Familie Dipl.Ing.  Marc  MESSIE  und
DR.med.univ.  Susanne MESSIE-WERNDL  
zur Geburt ihres Sohnes AXEL  
(geb.am 09.09.2009).

Wir gratulieren den Brautpaaren

Herrn Werner  KIRCHBERGER und 
Frau Michaela  PICHLER (05.09.2009).

Herrn René  STAUDT und 
Frau Sarah  BRUNBAUER (09.09.2009).

Herrn Ing.  Reinhard  BLÜMEL und 
Frau Adelheid  AUINGER (12.09.2009).

Wir trauern um

Herrn Friedrich  GREINECKER (90), 
Wagnleithnerstr. 36, 
verstorben am 10.08.2009.

Herrn Ernst  WALLNSTORFER (66), Griesstr. 8, 
verstorben am 10.08.2009.

Herrn Dir. i. R. Franz  RENHARDT (89), 
Franz Grillparzer-Str. 15, 
verstorben am 15.08.2009.

Herrn Otto  RAUCH  (76), Schröckerberg 6, 
verstorben am 17.08.2009.

jeden Samstag im
September ab 9 Uhr

Frühstück
inGrieskirchen

Die Impuls-
Fachgeschäfte 

freuen sich 
auf Sie – beim

Frühstück in
Grieskirchen.

Gute Beratung bei Betrieben mit diesem Zeichen

Aktuelles Rathaus18
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GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenJubilare

GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenGesundheit

Wir gratulieren

SSeellbbssttvveerrtteeiiddiigguunngg  ffüürr  MMääddcchheenn  ((vvoonn  1100  --  1144  JJaahhrreenn))
Termin: Do., 1 Okt. 2009 bis 29. Okt. 2009
Uhrzeit: 17.30 bis 19.00 Uhr 
Leitung: Markus Lindenbauer
Beitrag: l 30,- / l 28,- (inkl. Material)
Wo: Turnsaal der VS Grieskirchen
Anmeldung erforderlich!

HHaatthhaa--YYooggaa
ffüürr  AAnnffäännggeerr  uunndd  lleeiicchhtt  FFoorrttggeesscchhrriitttteennee
Kurs 1
Termin: Di., 29. Sept. 2009 bis 01. Dez. 2009
Uhrzeit: 19.00 bis 20.30 Uhr 
Beitrag: l 87,50 / l 82,50
Kurs 2
Termin: Di., 19. Jän. 2010 bis 16. März. 2010
Uhrzeit: 19.00 bis 20.30 Uhr 
Beitrag: l 70,00 / l 66,0 
Leitung: Dr. Christian Wolf, Mag. Barbara Gösweiner
Wo: VS Grieskirchen (Mehrzweckraum)
Anmeldung erforderlich!

DDiiaammoonndd--YYooggaa  --  MMEEDDIITTAAIIOONN
ffüürr  AAnnffäännggeerr  uunndd  lleeiicchhtt  FFoorrttggeesscchhrriitttteennee
Kurs 1
Termin: Di, 29. Sept. 2009 bis 01. Dez. 2009
Uhrzeit: 20.30 bis 21.30 Uhr 
Beitrag: l 62,50,- (Anmeldung erforderlich!)
Kurs 2
Termin: Di, 19. Jän. 2010 bis 16. März 2010
Uhrzeit: 20.30 bis 21.30 Uhr 
Beitrag: l 50,,- (Anmeldung erforderlich!)
Leitung: Dr. Christian Wolf
Wo: VS Grieskirchen (Mehrzweckraum)

PPiillaatteess
Kurs 1
Termin: Di., 14. Okt. 2009 bis 16. Dez. 2009
Uhrzeit: 17.35 bis 18.35 Uhr 
Beitrag: l 45,- (Anmeldung erforderlich!)
Kurs 2
Termin: Mi., 13. Jän. 2010 bis 24. März 2010
Uhrzeit: 17.35 bis 18.35 Uhr
Beitrag: l 45,- (Anmeldung erforderlich!)
Leitung: Mag. Ingrid Pölzlberger
Wo: VS Grieskirchen (Mehrzweckraum)

Anmeldung unter:
Familienzentrum Grieskirchen, Wagnleithnerstr. 2

Tel.: 07248 / 63 600 oder 
e-mail: famzgr@aon.at

Familienzentrum Grieskirchen
Gesunde Gemeinden Grieskirchen/Tollet



GRIESKIRCHEN - eine Stadt zum LebenVeranstaltungskalender
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18.09.2009 19.00  /  Trattnachtalstadion
Freitag Meisterschaftsspiel  der  Radio  OÖ-Liga

SV  Pöttinger  Grieskirchen  -  ASKÖ  Donau  Linz
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

ab  20.00  Uhr  /  Brauerei
Campo-Abschlussfest
V.: Campo-Sommercafe, Suat Aslan

19.09.2009 08.00  -  12.00  Uhr  /  Grieskirchner  Geschäfte
Samstag „Frühstück  in  Grieskirchen“  - jeden 

Samstag im September bei allen 
Geschäften mit dem Frühstückstisch vor 
dem Eingang
V.: Verein Impuls Grieskirchen

10.00  -  17 .00  Uhr  /  Kirchenplatz
Tag  der  Vereine
V.: Forum Stadtentwicklung Grieskirchen

13.00  Uhr  /  Faustballzentrum
Faustball  2.  OÖ.  Landesliga
Heimspiel  FG  Grieskirchen/Pötting  –  
Union  Hochburg/Ach  –  SPG  Schärding
V.: FG Grieskirchen/Pötting

19.09.2009 15.00  -  21.00  Uhr  /  Fitnessstudio
Samstag „Sense  of  Body“

Tag  der  offenen  Tür
„Vorstellung von VIBROGYM - 
Vibrationsgeräte“
V.: Fitnessstudio „Sense of Body“

16.00  Uhr  /  Faustballzentrum
Faustball  1.  Bundesliga
Heimspiel  FG  Grieskirchen/Pötting  –  
FBC  ASKÖ  Urfahr
V.: FG Grieskirchen/Pötting

20.09.2009 9.30-14.00  Uhr  /  Kickendorf  8
Sonntag Frühschoppen  mit  Segnung  des  neu  

eröffneten  Frische-Kompetenzzentrums
musikalische Umrahmung mit der 
Stadtkapelle Grieskirchen und der 
Musikkapelle Michaelnbach
V.: Kröswang GmbH

16.00  Uhr  /  Trattnachtalstadion
Meisterschaftsspiel  der  2.Klasse  Mitte-West
SV  Pöttinger  Grieskirchen  1B  -  
ATSV  Holzleithen
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

26.09.2009 08.00  -  12.00  Uhr  /  Grieskirchner  Geschäfte
Samstag „Frühstück  in  Grieskirchen“ -jeden Samstag 

im September bei allen Geschäften mit 
dem Frühstückstisch vor dem Eingang.
V.: Verein Impuls Grieskirchen

13.30  Uhr  /  Faustballzentrum
Faustball  1.  OÖ.  Landesliga
Heimspiel  FG  Grieskirchen/Pötting  –  
Union  St.  Veit  –  ASKÖ  Freistadt  –  
Union  St.  Leonhard
V.: FG Grieskirchen/Pötting

27.09.2009 11.00  Uhr  /  Faustballzentrum
Sonntag Faustball  1.  Bundesliga

Heimspiel  FG  Grieskirchen/Pötting  –  
Union  Rohrbach/Berg
V.: FG Grieskirchen/Pötting

02.10.2009 17.00  Uhr  /  Brauerei  Grieskirchen
Freitag Eröffnungsevent  ,,boots  &  more“

V.: Bernadette Rinner

19.00  Uhr  /  Trattnachtalstadion
Meisterschaftsspiel  der  Radio  OÖ-Liga
SV  Pöttinger  Grieskirchen  -  SV  Bad  Schallerbach
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

20.00  Uhr  /  TIZ  Landl
Braucht  Europa  das  Christentum?
Vortrag von Dr. Ernst Strasser, 
Abgeordneter zum EU Parlament
V.: Forum St. Severin für christliche 
Spiritualität, Bildung und Kunst

03.10.2009 14.00  Uhr  /  Garten  Fr.  Nimmervoll,
Samstag Tolleterau  3,  St.  Georgen

Fit  in  den  Herbst  und  Winter  mit  Kräutern  
und  Früchten mit Wildkräuterpädagogin 
Martina Nimmervoll
V.: Kneipp Aktiv-Club

17.00  Uhr  /  Trattnachtalstadion
Meisterschaftsspiel  der  Frauenklasse  OÖ  West
SVG  Soccer  Ladies  -  Weibern
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

04.10.2009 16.00  Uhr  /  Trattnachtalstadion
Sonntag Meisterschaftsspiel  der  2.Klasse  Mitte-West

SV  Pöttinger  Grieskirchen  1B  -  Union  Taufkirchen/Tr.
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

11.10.2009 10.00  Uhr  /  Kirchenwirt  Gasthof  Schatzl
Sonntag Weißbierfrühschoppen

V.: Gasthof Schatzl

Medieninhaber u. Herausgeber: Stadtgemeinde Grieskirchen
Druck und Gestaltung: DTG Bürgermeisterin Maria Pachner


